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Wir trauern um unseren 1. Vorsitzenden 

 

Herbert Müller  

 

*30.07.1946   À 07.07.2016 

 

Mit besonderem Engagement führte er von 2002 bis jetzt die Geschicke der Rollstuhl-

Sportgemeinschaft Koblenz  e V.  Er hat sich immer  für die Belange des Vereins und seiner 

Mitglieder eingesetzt. Wir haben ihm viel zu verdanken und werden sein Andenken stets in 

Ehren halten. 

 

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. 

 

RSG-Koblenz e. V. 

Mitglieder und Vorstand 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
              www.rahm.de           www.lofric.de                    www.lotto.de          www.transitiv.com        www.meta.de  

 

 

http://www.rahm.de/
http://www.lofric.de/
http://www.lotto.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

am 20. August 2016 ab 13.00 Uhr 

Ob Groß, ob Klein, ob zu Fuß oder auf Rädern, ob Mitglieder, Trainer, Helfer, Freunde oder Gönner; 

Alle sind mit ihren Familien recht herzlich eingeladen. 

Wir bieten in diesem Jahr leckere Köstlichkeiten vom Grill an. Saftige Steaks, schmackhafte Brat-

würste und verschiedenen Salate befinden sich im Angebot. Nach dem Essen kann man gerne bei ei-

nem Smalltalk alte Erinnerungen auffrischen und so die Zeit bis zum Kaffee und Kuchen überbrücken. 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Gäste einen Salat oder Kuchen zum Sommerfest mitbringen 

könnten. Bitte in der untenstehenden Anmeldung vermerken. 

Neben ausreichend Essen und Trinken werden auch Sportvorführungen angeboten. Also es lohnt sich 

beim Sommerfest dabei zu sein. 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Der Vorstand 

 

 

Anmeldung zum Sommerfest 

 

Name und Vorname: __________________________________________________________ 

(    )  Ich werde am Sommerfest am 20.08.16 teilnehmen 

(    )  In meiner Begleitung werden ____ Erwachsene und ____ Kinder mitkommen 

(    )  Ich werde ____ Salat und/oder _____ Kuchen mitbringen 

Anmeldungen bis zum 10.08.2016 per Post an Marion Bölke, Antoniusstr. 12, 50170 Kerpen 

oder unter Tel.-Nr. 02273/592 678 oder per E-Mail: M.Boelke@rsg-koblenz.de 

 



 

Tischtennis 

TT ï Bundesrangliste in Aalen 

Selcuk Cetin und Alex Nicolay in der Herren-Klasse 1 und Christian Reuter und Jörg Reusch in der 

Herren-Klasse 2 vertraten die RSG Koblenz bei der diesjährigen Bundesrangliste in Aalen. Selcuk 

konnte sich gegen die besten deutschen Spieler sehr gut durchsetzen und siegte unter anderem gegen 

die Rio-Fahrer Valentin Baus aus Düsseldorf und Jan Gürtler aus Berlin. Lediglich gegen Thomas 

Schmidberger aus Düsseldorf und Thomas Brüchle aus Kornwestheim musste er die einzigen Nieder-

lagen einstecken und belegte einen hervorragenden 3. Platz. Für Alex war und ist die Klasse einfach 

eine Nummer zu hoch, denn er konnte lediglich gegen Jan Gürtler und den Bayreuther Werner Burk-

hardt jeweils einen Satz gewinnen. Durch die Ausfälle von 2 Spielern erreichte er den 10. Platz und 

muss im nächsten Jahr wiederrum in der Klasse 1 antreten. 

Christian Reuter war durch Siege gegen Ralph Seifer aus Plattling, Jörg Reusch aus Koblenz, Robert 

Krude aus Duisburg, Thomas Vetter aus Frankfurt, Adam Elsaid aus Berlin, Josef Lerner aus Plattling 

und Martin Wintermantel aus Sindelfingen lange auf Aufstiegskurs, ehe er durch zum Teil unnötige 

Niederlagen gegen Timo Müller aus Ludwigsburg, Anton Pauli aus Plattling, Oliver Hauf aus Berlin 

und den Hamburger Reinhard Vochezer auf den 6. Platz zurückfiel. Er war zwar punktgleich mit dem 

Viertplatzierten, hatte aber das schlechtere Satzverhältnis. 

Jörg Reusch gewann gegen Timo Müller, Robert Krude, Adam Elsaid und Martin Wintermantel und 

unterlag den weiteren sieben Teilnehmern. Mit diesem Ergebnis belegte er den neunten Platz. 
 

Vorankündigung 

 

Am Samstag, 27. August 2016, findet im ACR Sportcenter in Köln, Neubrücker Ring 48, das 

nächste Deutschlandturnier statt.  

 

Anmeldungen bis zum 10.08.16 an Alex Nicolay 

 

Am Sonntag, 4. September 2016, findet im Ev. Stift in Koblenz das 8. Einladungsturnier der 

RSG-Koblenz statt. 

 

Basketball und Rugby 

Wenn Rollstuhlbasketball auf Rollstuhlrubgy trifft  

 

éd¿rfen sich die Zuschauer über zwei besondere Sportarten freuen und dies ist im Vorführ-

spiel beim RSG-Koblenz-Cup erstmalig geschehen.  

Es wurden insgesamt vier Viertel gespielt: zwei Viertel zu je 10 Minuten Rollstuhlbasketball 

sowie zwei Viertel zu jeweils 8 Minuten. 

  

Fünf Spieler der RSG-Rollstuhlbasketballabteilung haben sich nach deren Training im Stift in 

die Pollenfeldschule begeben um gegen eine Allstarmannschaft anzutreten, die sehr stark auf-

gestellt worden ist da im Vorjahr die Mannschaft als nicht stark genug eingestuft worden ist 

seitens unserer Basketballer.  

Die Allstars bestehend aus Matthias, Selcuk, Tim, Nick und Manuel haben sich als ebenbürtig 

erwiesen und sogar die zwei Viertel für sich entscheiden können.  

 

Unsere Rollstuhlrugbyspieler haben Ihre Sportart auch vor Ort präsentieren können und ein-

drucksvoll gezeigt, wie wichtig Erfahrung und gemeinschaftliches Spielen ist, um ein Spiel 

nach anfänglichen Schwierigkeiten gegenüber den Allstars (Oliver Laux, Lars Liebecke, Ro-

bin Heimermann und Patrick Hora) noch für sich entscheiden zu können.  

 



 

 

Ein Dank geht auch an Anke, die das Spiel der 

Rugbyspieler geleitet hat - auch wenn so manche 

Entscheidung noch einmal rückblickend diskutiert 

werden muss ;).  

 

Die Punkte der Profis sind zusammen addiert wor-

den sowie die der Allstars. 

Trotz einer furiosen Aufholjagd seitens der 

Rugbyprofis haben die Allstars das Spiel für sich mit 

insgesamt 34:31 gewonnen.  

Die Zuschauer haben dieses Vorführspiel sehr posi-

tives wahrgenommen und einige Rollstuhlbasketbal-

ler hätten auch gerne sich in den Rollstuhlrugbystuhl rein gesetzt.  
 

Liegebike 
 

Liegebike-Marathon für einen guten Zweck 

 

Parallel zum RSG-Koblenz-Cup sind fleißig 

Kilometer erfahren worden für einen wohltäti-

gen Zweck. Die Anstrengungen die auf dem 

Liegebike der Firma Topend auf einer Rolle 

deutlich erkennbar gewesen sind haben sich 

gelohnt: insgesamt wurde ein Betrag von 400ú 

erfahren und dieser Betrag geht an eine Arbeits-

kollegin des Krankenhauses Stiftungsklinikum 

Mittelrhein, die ihren Mann früh verloren hat 

aufgrund einer Leukämieerkrankung. 

 

Wir von der RSG möchten auf die Thematik Blutspende aufmerksam machen und Menschen 

helfen die solch ein Schicksal erleiden müssen und bitten aufrichtig darum Euch zu informie-

ren und wenn möglich als Spender/in zu fungieren um Leben zu retten. 

Es ist schön gewesen sehen zu dürfen, dass das Liegebike nahezu jederzeit fortbewegt worden 

ist von allen teilnehmenden Mannschaften sowie Inge Seibel von der Handbikeabteilung der 

RSG. 

 

Hilfreiche Informationsmaterialien bezüglich Blutkrebs gibt es unter: https://www.dkms.de/de 

 

JUROBACUP 

 
Der letzte JUROBACUP vor der Sommerpause in Trier 

 

Unter der Leitung von Steffen Brings haben sich unsere Spieler und Spielerinnen nach Trier 

aufgemacht,  um gegen sechs andere Teilnehmer aus Jena, (2x) Bonn sowie der Eifel und (2x) 

Trier anzutreten.  

Das Ergebnis lässt sich durchaus se-

hen mit insgesamt fünf Siegen und 

einem Unentschieden, doch dies sei 

nur durch die mannschaftliche Ge-

schlossenheit möglich gewesen.  

Dieser Zusammenschluss hat sich 

besonders gegen eine Mannschaft aus 

Trier bemerkbar gemacht, da zur Pau-

se (Spielmodus 2 x 10 Minuten) auf 

der Anzeige ein Rückstand von 2:8 

https://www.dkms.de/de


gestanden hat und zu eben jener Pause sich gemeinschaftlich beraten wurde, wie dieser Spiel-

stand zustande gekommen sei und wie man den zweiten Durchgang zu bestreiten hat, um das 

Spiel doch noch zu drehen.  

Das Gespräch trägt Früchte und so schafft es Tim zwei Sekunden vor Abpfiff  den Ball zum 

16:14 in den Korb unterzubringen. Die Mannschaft hat verinnerlicht, worauf es bei einem 

Gruppensport ankommt: um Teamgeist.  

In diesem Sinne: vielen Dank an Hannah, Sabine, Erik, Christian, Tim, Nick, Jan-Luca und 

Erik für euren Einsatz! 

 

Aufgrund von Spielermangel hat sich Trier sehr viel Mühe gegeben und einen Spielbetrieb für 

die Minis stattfinden lassen und unsere Ursula unterbringen können. Sie hat sich sehr gut auf-

genommen gefühlt und den Tag genießen können. 

 

Vielen Dank an den Ausrichter des Turniers, an die Teilnehmer, vor Ort und an unseren 

Freund Steffen (nicht der Brings sondern Steffens,  sehr guter und fleißiger Freund). 

 

Bleibt sportlich, 

Patrick 

 

RSG-Koblenz-Cup 
 

Um ein Turnier dieser Größenordnung stattfinden lassen zu können, bedarf es einer Halle, 

Bälle, Spieler/innen, Helfer/innen sowie mindestens 20 Sportrollstühle.  

 

Die Voraussetzungen sind geschaffen worden, doch wenige Tage vor Austragung des Events 

haben die Organisatoren erfahren müssen, dass einige Rollstühle nicht geliefert werden kön-

nen. 

Die Not ist groß und in dieser Situation wurde uns tatkräftig Unterstützung gewährleistet 

durch Daniel Halewat von Otto Bock sowie von Reiner Pulvermacher und den Kölner 99ers.  

 

Selbiges gilt für unsere Rollstuhlrugbyabteilung, die Ihre Stühle selbstverständlich zur Verfü-

gung gestellt haben, obwohl diese Stühle nicht unbedingt für den Rollstuhlbasketball erbaut 

worden sind.  Diese Hilfsbereitschaft von Christoph, Tobias, Jörg, Klaus, Mathias und Co 

gebührt größter Dank und zeigt ein großes Maß an Gemeinschaftssinn und Hilfsbereitschaft.  

 

Das Turnier konnte wie geplant stattfinden und es sind insgesamt acht Mannschaften angetre-

ten, darunter der FC Horchheim, der Handballverein aus Vallendar, der FCB Fanclub aus Bad 

Ems sowie die RSG-Tischtennis-Abteilung, zwei Mannschaften der Kinder- und Jugendabtei-

lung der RSG Koblenz und eine spontan zusammengestellte Mannschaft bestehend aus unse-

ren Rugbyjungs, Fußgängern und Matthias Güntner.  

 

Ein großes Lob geht an Matthias, der trotz seines Talents und Könnens den Grundgedanken 

eines Spaßturniers verinnerlicht hat und seine Mitspieler und nicht sich selbst in den Vorder-

grund gestellt hat. Diese bescheidene Haltung hat großen Anklang bei allen Beobachtern ge-

funden. Wir sind stolz, so einen tollen Jungen im Teilnehmerfeld begrüßen zu dürfen.  

 

Unsere Rugbyabteilung hat die andere Sportart voll angenommen und sich bestens eingefügt 

in dieses Ensemble. 

 

So konnte diese zusammengestellte Mannschaft das Finale knapp mit 8:6 für sich entscheiden 

gegen die anfangs favorisierte TT-Mannschaft angeführt von Selcuk und Alex.  

Insgesamt ist es ein Turnier gewesen von hohem Niveau, sowohl spielerisch als auch mensch-

lich und nebenbei hat es keinen Turnierletzten gegeben durch das Unentschieden im Spiel um 

Platz 7. 

 

 

 



 

Ich persönlich möchte mich vor allem bei unserem Freund und RSG-Mitglied Thorsten Mock 

bedanken - ohne ihn hätte dieses Turnier nicht stattfinden können! So ein Turnier beginnt 

nicht erst  mit der Begrüßung und endet mit einer Verabschiedung,  sondern bedarf viele Tage 

und Wege vor, während und nach dem Turnier. Seine Bereitschaft und sein Engagement sind 

einzigartig und vorbildlich. 

 

Auch alle Helfer/innen vor Ort sind ein elementarer Bestandteil eines erfolgreichen Turniers 

und folglich unverzichtbar. Hierfür auch einen herzlichen Dank an Rebecca, Elena, Verena, 

Ursula, Jonnys Mama, Steffen, Hartmut und Philip! 

 

Zu guter Letzt ein großes Dankeschön an unsere sportlichen Unterstützer:  

 

Otto Bock,   

Sparkasse Koblenz,  

LOTTO  RLP,  

Volksbank Koblenz,  

DRK 

Schyns GmbH 

Rolli1 

Invacare 

Sanitätshaus Wittlich  

Sanitätshaus Rahm 

 

 

 

 

 

Bogenschießen 

 
Am Mittwoch, dem 06.07.2016, haben wir wieder mit dem Bogenschießen begonnen. 

 

Wir treffen uns regelmäßig jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr auf der Kegelbahn im 

Ev. Stift. 

 

Weitere Teilnehmer sind herzlich willkommen! 

 

Anmeldungen bitte schriftlich mit Angabe von Name und Telefonnummer an meine eMail-

Adressse: R.Gross@rsg-koblenz.de. 
 



 

Verschiedenes 
 

 

Als neue Mitglieder begrüßen wir ganz herzlich 

 

Gombert Stephanie, Kettig 

Pasternak Tobias, Kettig 

Seibel, Gerhard, Münstermaifeld 

 

Für ihre großzügige Spende bedanken wir uns ganz herzlich bei 

 

Sparkasse Koblenz zum Projekt: Leben im Rollstuhl 

 

Büro 

 

Da ein neuer Verteiler für RSG-Aktuell erstellt werden muss, bitte ich alle Mitglieder, die 

unsere Zeitschrift per eMail empfangen, Ihre aktuelle eMail-Adresse an folgende Adresse zu 

senden: M.Boelke@rsg-koblenz.de 

 

Sollte jemand kein RSG-Aktuell erhalten, bitte im Büro melden.  

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
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